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LIEBE LESERIN, LIEBER LESER,
im aktuellen Heft geht es besonders "heiß" her!

Wir haben wieder einiges für den Erotik- und Wellnessfreund dabei, das für gestei-
gertes Interesse sorgen sollte. Was wir übrigens so richtig schön passend finden - 
jetzt, wo der Sommer endlich da ist. Mit Samira Summer und Aische Pervers standen 
uns dieses Mal gleich zwei Erotikstars für ein Interview zur Verfügung (Interviews auf 
Seite 6 und Seite 8). Samira haben wir live erwischt, als sie zum 10-jährigen Jubilä-
um in der Finca Erotica gastierte. Mit Aische haben wir im Vorfeld zum 6-jährigen 
Jubiläum des FKK Mainhattan ein freundschaftliches Telefonat geführt und sind 
schon jetzt total gespannt auf ihren dortigen Auftritt am 09. Juli, der - ohne Frage - 
garantiert wieder mal so richtig geil werden wird, ganz einfach, weil Aische bei jeder 
Show so richtig geil wird! 

Selbstverständlich gibt es auch aus unseren anderen Locations tolle Dinge zu berich-
ten: Mit der FKK World und dem Pure Platinum Table Dance Club haben wir zwei 
neue Homepagepräsentationen am Start. Außerdem geben wir einen Rückblick auf 
13 Jahre FKK World, lassen mit Sibel eine Dame aus dem Roten Haus über ihr lust-
volles Metier sprechen und nehmen für Euch das Traumparadies noch mal ganz 
genau unter die Gästelupe. 

Last, but not least, gibt es eine weitere Vorankündigung: Beach Party im FKK Leip-
zig! Dazu hat der Club Ralf Jakumeit, (Gesicht der Gruppe Rocking Chefs, bekannt 
aus Print und TV - u. a. VOX Promi-Kocharena, Pro7 Galileo), einen der in Deutsch-
land bekanntesten Promiköche für die Feier am 30.07. gewinnen können. Zur Beach 
Party wird er live seine leckersten Speisen kredenzen. Auf Seite 12 stellen wir ihn 
Euch genauer vor. Wir versprechen also nicht zu viel, denn das Heft ist von vorne 
bis hinten aufs Heißsein abonniert! Ihr hoffentlich auch, dann kann der Sommer 
"kommen"! Und damit Ihr nicht ausglüht, gibts auf der letzten Seite mit unserem 
Bier-Spezial dann ausnahmsweise doch noch was Kurzweiliges zur Abkühlung ...

Viel Spaß beim Lesen und hoffentlich so richtig schön Heißwerden (unten auf der 
Seite geht es mit unserer nächsten Kamasutra-Stellung übrigens direkt damit los),

wünscht Euch
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EIN BÄRENSTARKER BOOTY SHAKE  Musik an und ab gehts! 
Aber muss man immer tanzen, um sich zum Takt zu bewegen? Die Antwort lau-
tet: Nö! Denn es geht auch geiler und dazu braucht man nicht mal Musik. Richtig 
praktiziert ist das Gestöhne der ideale Klang und die Liebe zur Stellung "lang", weil 
man die Lust gut kontrollieren kann! Anbei die Instruktionen zum Booty Shake, 
der in Fachkreisen auch "doppelter Rittberger" genannt wird. Mit Eiskunstlauf hat 
das übrigens nichts zu tun, dafür ist es A: viel zu heiß, B: viel zu einfach und C: hat 
es etwas ganz anderes zu bedeuten, weil beide reiten, denn das ist geil und das 
geht so: Er kniet sich mit einem Bein auf den Boden, das andere abgestellt, geht 
leicht in Rückenlage und stützt sich mit den Händen ab. Sie kniet vor ihm, stabi-
lisiert sich auf den Ellenbogen und hebt ihr Becken. Beide bewegen sich zuein-
ander hin, er mit dem Becken nach oben, sie nach unten, damit er möglichst tief 
in sie eindringen kann. Ergebnis: eine tolle Position, zwei liebestolle Personen, 
ein geiler Winkel und zwei noch geilere Orgasmen! Fazit: Die Rechnung geht für 
beide auf! Aber mal so was von! 
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www.roteshaus.com | Telefon: 069 27107784 | Taunusstraße 34 | 60329 Frankfurt

Mo-Do 10-04 Uhr | Fr-So 10-02 Uhr

Dieses Mal haben wir für unsere Leser 
ein Interview mit einer der Damen im 
Roten Haus geführt. Sie nennt sich Sibel 
und ist vor allen Dingen eins: ziemlich 
sexy! Für alle, die sich auf den nächs-
ten Teil unseres Junggesellenabschieds 
gefreut haben: In der nächsten Ausga-
be von Insider kommt dann das große 
Finale!

INSIDER: Hallo Sibel! Dich kann Mann, 
wenn er möchte, jeden Tag im Roten 
Haus besuchen. Aber Du bist keine, der 
man für gewöhnlich in einem Laufhaus 
begegnen würde. Echte Türkinnen sind 
im Erotikgewerbe eher die Ausnahme. 

SIBEL: Das ist richtig und davon pro-
fitiere ich natürlich. Es gibt ganz viele 
Besucher, die das besonders anspricht - 
unabhängig von Nation und Alter. Über 
mangelnden Zuspruch kann ich mich 
keinesfalls beklagen.  

Und das wundert auch uns nicht: Si-
bel ist 31 Jahre, süße 164 cm groß und 
hat langes, schwarzes Haar, das ihr 
in Wellen über die Schultern fällt. Sie 
trägt aufreizende Dessous, Strapse, 
hohe Schuhe und ein ziemlich kurzes 
Kleidchen. Konfektionsgröße 36, BH 75 
D - die Rundungen sind ausnahmslos 
alle da, wo sie hingehören. Als wir sie 
auffällig lange mustern, fängt Sibel an 
zu grinsen. 

INSIDER: Auf was stehen die Männer bei 
Dir besonders? 

SIBEL: Als Allererstes natürlich darauf, 
dass ich Türkin bin und Sachen mache, 
die sie sich mit einer Türkin, so vollkom-
men unverbindlich wie es mit mir der 
Fall ist, niemals im normalen Leben hät-

ten vorstellen können. Und dann gibt 
es selbstverständlich unterschiedlichs-
te erotische Anfragen, denen ich nach 
Möglichkeit sehr gerne nachkomme. 
Ganz heiß bei mir im Trend, und worauf 
ich mich mehr oder weniger fast schon 
spezialisiert habe, ist Fußerotik. Ich habe 
mit Schuhgröße 35 sehr kleine, schma-
le Füße. Darauf fahren die meisten 
Männer ab. Aber auch etliche andere 
Fetische lebe ich gerne mit den Gästen 
aus. Dabei bin ich ausschließlich domi-
nant und trotzdem berührbar. Normale 
Sachen kannst Du mit mir genauso ma-
chen, wie die abgefahrenen. Ich bin da 
ziemlich offen, außerdem mag ich die 
Abwechslung. Aber das geht ja eigent-
lich jedem so.  

Ein Blick in Sibels Zimmer gewährt Auf-
schluss: An den Wänden hängen diverse 
Utensilien, die zur Befriedigung beson-
derer Lüste mit ins erotische Spiel ein-
bezogen werden können. 

INSIDER: Hast Du bei diesen Sachen 
Grenzen? 

SIBEL: Natürlich habe ich auch die - da 
gab es schon Dinge, die kann und will 
ich nicht anbieten, aber das sind dann 
schon sehr spezielle Sachen, die den 
meisten Gästen im Leben nicht in den 
Sinn kommen würden ... 

INSIDER: Apropos Gäste, gibt es auch im 
Laufhaus so etwas wie Stammgäste? 

SIBEL: Klar gibt es das, ich selber bin ja 
ständig im Roten Haus anzutreffen und 
das wissen meine Besucher. Wenn es 
ihnen gefallen hat, kommen sie natür-
lich wieder. Das bereitet auch mir Freu-
de. Nicht nur, weil ich mich bestätigt 

fühle, sondern auch, weil eine gewisse 
Vertrautheit entsteht, die den gemein-
samen Spaß auf jeden Fall noch inten-
siviert. Die Gäste können sich besser ge-
hen lassen und das gilt logischerweise 
auch für mich. 

INSIDER: Seit wann bist Du denn schon 
hier im Roten Haus?

SIBEL: Hier seit drei Jahren, im Gewerbe 
seit acht Jahren. Gelernt habe ich aber 
was ganz anderes: Mediengestalterin!

INSIDER: Das ist ja irre. Dann hast Du 
jetzt dazu ja das absolute Kontrastpro-
gramm! 

SIBEL: Das stimmt und ich würde es 
nicht mehr eintauschen wollen. Der Job 
macht süchtig, das muss ich offen zuge-
ben. Ich habe mir dann und wann Aus-
zeiten nehmen wollen, aber schon kurz 
darauf trieb es mich wieder her. Was soll 
ich sagen - ich bin da eben einfach geil 
drauf. Auch auf die Gefahr hin, dass sich 
das jetzt vielleicht ein bisschen platt an-
hören mag - genau das trifft es aber auf 
den Punkt. 

INSIDER: Was Besseres gibts doch gar 
nicht - für Dich und für die Gäste! Sibel, 
wir danken Dir für das ausführliche und 
ehrliche Gespräch und wünschen Dir für 
die Zukunft weiterhin alles Gute bzw. 
Geile!

SIBEL (muss laut lachen): Danke, das ist 
lieb. Im Roten Haus hab ich auf alle Fälle 
beides! 

Für alle, die Sibel jetzt besuchen möch-
ten: Ihr Appartement trägt die Nummer 
103 und befindet sich im 1. Stock.

GANZ SCHÖN GEIL: SIBEL ERZÄHLT VON IHREM "ALLTAG" IM ROTEN HAUS



Die Domain bleibt, der Rest ist neu! Die neue Website be-
sticht mit komplett neuem Design, neuen Features und noch 
besserer Benutzerfreundlichkeit. Sich online zurechtfinden 
und zeitnah über alles von Belang zu informieren, war noch 
nie so einfach.

JETZT AUSPROBIEREN AUF WWW.FKK-WORLD.DE!

NEUE 
WEBSITE
+VIDEO

BRANDNEUE WEBSITE
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www.fkk-world.de | Telefon: 06404 659388 | Grüninger Weg | 35415 Pohlheim-Garbenteich
So-Do 11-04 Uhr | Fr-Sa 11-05 Uhr

Was die World zur großen 13 hinbekommen hat, ist 
schon beachtlich! Die Gäste des weit über die Landes-
grenzen hinaus bekannten Clubs, die zum Gratulieren 
und selbstredend auch zum Mitfeiern von überall her 
angereist waren, konnten bereits im Vorfeld Augen 
und Ohren kaum trauen, denn die "13" war Programm: 
Mit der Subline "13 Stunden Vollgas, 13 Verlosungen, 
13 Shows" wurde die Veranstaltung überall beworben, 
täglich tourten die Transporter mit den mobilen Wer-
betafeln im Land umher und machten publik, was das 
Partypublikum wissen wollte. 
 
Mit dementsprechend großer Resonanz war die Ge-
burtstagsfeier richtig gut besucht, der Club voll mit 
Gästen, die aufs Geilste gestimmt waren und selbst-
verständlich auch nur das Geilste bekommen sollten. 
Und das vollgepackte Showprogramm mit seinen "13 
Stunden Vollgas" versprach nicht zu viel: Allen voran 
waren es natürlich die Auftritte der Stars Red Storm, 

Kim XXX und Lillian Will, die durch die Bank weg für Be-
geisterung sorgten, aber auch die Ziehungen von sage 
und schreibe 13 tollen Verlosungen boten jede Menge 
Spaß und Spannung und passten einfach perfekt zur 
Stimmung, die auf einer imaginären Messskala von 1 
bis 12 am 04.06. gefühlt bei 13 lag!  
 
Einzig das Vergnügen als Ganzes, an dieser tollen Par-
ty teilnehmen zu dürfen, war nicht mit einer 13 und 
auch sonst keiner anderen Zahl zu beziffern und mo-
netär auch nicht irgendwie aufzuwiegen, weil man die 
Geburtstage in der FKK World nicht auf diese Weise 
vergleichen kann. Und eigentlich auch gar nicht be-
schreiben. Am besten vielleicht so: immer besonders, 
weil immer individuell. Wer dabei war, hat es erlebt 
- alle, die nicht wissen, was ihnen da entgangen ist, 
müssen sich jetzt nicht ärgern, denn: Der nächste Ge-
burtstag kommt bestimmt! 

JUBILÄUM 13 JAHRE FKK WORLD
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www.fkk-mainhattan.de | Telefon: 069 40897618 | Schielestraße 45 | 60314 Frankfurt 

WWW.AISCHE-PERVERS.TV06
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So-Do 11-04 Uhr | Fr-Sa 11-05 Uhr

Am Samstag, den 09.07., feiert 
das FKK Mainhattan seinen 6. 
Geburtstag. Neben Erotikgrößen 
wie Hümeyra Ophelia und dem 
Liveshowduo Silvacox ist dann 
außerdem Aische Pervers als 
Stargast dabei. In der heutigen 
Ausgabe möchten wir sie etwas 
näher vorstellen, um den Lesern 
einen Vorgeschmack auf ihren 
in Kürze stattfindenden Auftritt 
im FKK Mainhattan zu geben. 
 
INSIDER: Hi Aische! Super, dass Du uns 
im Vorfeld der Party für ein Interview 
zur Verfügung stehst. Wir legen gleich 
los. Erzähl den Leuten einfach mal was 
von Dir. Was machst Du gerade? 
 
AISCHE: Gerne! Also bei mir geht eini-
ges, es soll ja nicht langweilig werden! 
Gemacht habe ich auch schon dem-
entsprechend viel. Vom Pornoschla-
ger bis zum gestöhnten Erlkönig, den 
ich in der TV-Show "Supertalent" zum 
Besten gegeben habe, bin ich für jede 
erotisch-humorvolle Darbietung zu 
begeistern. 
 
INSIDER: In einer Comedy-Show wer-
den wir Dich aber in Zukunft nicht zu 
Gesicht bekommen? Du bleibst dem 
Erotikgewerbe schon noch eine Zeit 
lang erhalten?  

AISCHE (lacht): Nein, das nicht, aber 
ein komplett zugeknöpftes Programm 
wird es bei mir nicht geben. Schließlich 
ziehe ich mich auf der Bühne aus und 
bin generell ein sehr offener Mensch, 
der Spaß am Leben hat und das zeigt. 
Würde ich mich verstellen, hätte kei-
ner was davon. Das merkt ein Pub-
likum sofort. Und mit Erotik wird es 
weitergehen - keine Angst, ich kann 

gar nicht anders!  

INSIDER: Wie gestaltest Du Dein Pro-
gramm?

AISCHE: Immer individuell. Man entwi-
ckelt mit der Zeit ein Gespür fürs Pub-
likum und darauf gehe ich dann ein. So 
hab ich z. B. in einigen Clubs während 
der Liveshows auch gesungen, in an-
deren zur Faschingszeit die Polonaise 
angeführt und andere derartige Spon-
taneinlagen gebracht. Ich liebe die 
Herausforderung, immer die richtige 
Mischung aus Geilheit und guter Lau-
ne zu finden. 

INSIDER: Der Applaus nach Deinen 
Auftritten, wie wichtig ist der? 
 
AISCHE: Total wichtig, davon lebt man 
als Künstler - dann weiß ich, wie ich ge-
wirkt habe! 
 
INSIDER: Das tust Du mit Bravour, was 
uns noch interessiert: Wie fing es an, 
das "Wirken"? Wie kam damals der Er-
folg? 

AISCHE: Ich habe studiert, das Geld 
war knapp und aus der Lust heraus 
2006 einfach angefangen - gemein-
sam mit meinem Freund - meine ei-
genen, privaten Filmchen zu drehen, 
die ich dann ins Netz gestellt habe. 
Auch Livecam usw. habe ich gemacht 
und mache übrigens beides immer 
noch. Am Wochenende bin ich dann 
öfter noch als DJane in diversen Clubs 
unterwegs, auch das macht mir jede 
Menge Spaß! 
 
INSIDER:  Und Deinen Freund von da-
mals, hast Du den auch noch? 

AISCHE: Ja, mit dem bin ich noch im-
mer zusammen, wir beide haben ein 
eigenes Label. Die Verbreitung läuft 

90 Prozent übers Internet, nur 10 Pro-
zent ist DVD Verkauf. Wir haben u. a. 
einen Exklusivvertrag mit Mydirtyhob-
by, ich wurde mehrfach mit dem Ve-
nus-Award als bestes Amateurgirl aus-
gezeichnet, hatte Auftritte in diversen 
TV-Shows und Serien, war als Covergirl 
auf mehreren bekannten Zeitschriften 
und ... soll ich weitererzählen?!
 
INSIDER: Nein, das genügt, so viel kön-
nen wir gar nicht aufschreiben! Es gibt 
jedenfalls kaum jemanden, dem der 
Name Aische Pervers kein Begriff ist, 
denn Du bist definitiv kein One-Hit-
Wonder. Was ist das Geheimnis Dei-
nes Erfolges?

AISCHE: Es gibt kein Geheimnis. Ich 
erfinde mich immer wieder neu, blei-
be aber stets mir treu. Das ist ehrlich, 
wird nicht langweilig und scheint gut 
bei den Gästen anzukommen. 
 
INSIDER: Aische, vielen Dank fürs Ge-
spräch. Wir sind uns sicher, dass es die 
Gäste der Party zum 6. Jubiläum im FKK 
Mainhattan genauso sehen! Wir sagen 
bis bald und wünschen Dir schon jetzt 
viel Spaß am 09.07. in Frankfurt. 

AISCHE: Danke, den werde ich haben! 

HOT HOURS: Mo: bis 17h, Di-Sa: 11-13h, So: 11-15h nur 45€ Eintritt (kein Bier v. Fass) | Di+Mi: Gewinnertage,
Tageskarte = Gratis-Los | Mi: Dessous-Tag | Do: Eintritt „4 für 3“ | Fr+Sa: Partytime, Live DJ | So: Big Brunch 07



SAMIRA
SUMMER
Die Superfrau: Interview mit Samira Summer

Samira Summer, das ist die Frau, die viel mehr als 
Frühlingsgefühle auslöst. Dass ihre Shows Männer in 
Hitzewallungen versetzen, ist weitreichend bekannt. 
Und wer Gast war zum 10-jährigen Jubiläum in der 
Finca Erotica, der konnte es aus unmittelbarer Nähe 
erleben, bekam (den) "sexy Sonnenschein" (von) Sa-
mira Summer in visueller Detailgenauigkeit direkt 
vor die Linse, was ohne Frage von allen im Saal als 
ein dementsprechend "scharfes" Erlebnis wahrge-
nommen wurde. 

Kurzum: Die Gäste gerieten ganz schön ins Schwit-
zen! Und das ist auch kein Wunder, denn Samira  ist 
definitiv eine Traumfrau - ein visueller Leckerbissen, 
der jeden Mann bewegt, wenn sie sich bewegt. Das 
ist Pole Dance at it's best und das ist Ausstrahlung 
ohne Ende, die sie niemals ablegt. Beim Strippen 
fliegen lediglich Klamotten und Herzen (Kleidung 
von Samira weg und Herzen auf Samira zu) - die Aus-
strahlung bleibt. Vor der Show, während der Show, 
nach der Show: So unvergleichlich ehrlich-sympa-
thisch wie Samira ist sicher keine Zweite.

Doch wie wurde die gelernte Industriekauffrau zum 
Erotikstar Samira Summer? Wir haben Sie für Euch 
interviewt und genau das gefragt.

INSIDER: Samira, was hast Du vor Deiner Karriere als Ero-
tikstar gemacht? 

SAMIRA: Ich war Profifußballerin beim 1. FC Nürnberg in 
der 2. Bundesliga. Schweren Herzens hängte ich meine Fuß-
ballschuhe 2006 dann zugunsten meiner Agentur, den „Dir-
ty-Showgirls“, an den Nagel, um im Erotik- und Tanzbereich 
voll durchzustarten. Nach zwei erfolgreichen Geschäftsjah-
ren als Tänzerin und Auftritten in zahlreichen bekannten 
Clubs fand 2008 auf der internationalen Erotikmesse Ve-
nus in Berlin der Wechsel statt: "Erotikstar" Samira Sum-
mer wurde geboren - und erfreut sich bis heute "geilster" 
Gesundheit! Meine natürliche Art und die Professionalität 
beim Tanzen kamen sofort super an. Ich bekam von allen 
Seiten gute Kritik und jede Menge Zuspruch. Recht schnell 
hatte ich mir international einen Ruf als Erotikstar erwor-
ben. Das macht mir alles super viel Spaß. Ich lebe und liebe 
meinen Job und ich denke, das merkt man(n). Seither kann 
man mich auf Anfrage für professionelle Club-Events, Ero-

www.finca-erotica.com | Telefon: 02689 9729450 | Poststraße 20 | 56269 Dierdorf

08



Mo-So 11-04 Uhr

tik- und Akrobatikshows, Messen, Meet & Greet, Fotoshoo-
tings und Moderationen buchen.

INSIDER: Wow, definitiv eine echte Erfolgsstory, die Du Dir 
da geschrieben hast. Neben der Erotik bist Du aber auch 
mit Deinem Projekt "My Body Talk" in aller Munde. Um was 
geht es da genau? 

SAMIRA: Seit 2011 gebe ich im Rahmen dieses Projektes 
mein Wissen über den erotischen Tanz  in Pole Dance, Table 
Dance und Lap Dance Workshops weiter. 2012 entdeckte 
ich meine Leidenschaft für Fitness und Krafttraining und 
erweiterte kurzerhand das Angebot bei „My Body Talk“. Ich 
schulte zur Personal Trainerin um und hatte erfreulicher-
weise auch damit Erfolg. Das harte Training zog bereits 
nach kurzer Zeit wachsendes Interesse und Nachfrage mei-
ner weiblichen Fangemeinde nach sich.  Bei mir werden 
Frauen fit und fühlen sich wohl in ihrem Körper. Das Pro-
gramm ist hart und ehrlich - das ist der Grund, warum es 
funktioniert und auf derart gute Resonanz stößt. 

INSIDER: Interessant zu hören, dass Du auch in der Frauen-
welt super ankommst - und das garantiert zu Recht! Aber 
noch mal zurück zur Erotik: Wirst Du oft mit einer Porno-
darstellerin verwechselt und nervt Dich das?

SAMIRA: In den letzten Jahren nicht mehr so oft wie zu Be-
ginn meiner Karriere. Allerdings hat es eine Zeit lang schon 
sehr genervt. Ein Erotikstar ist etwas komplett anderes als 
ein Pornostar. Wir präsentieren auf Bühnen knisternde 
und unterhaltsame Erotik, ohne alles von uns zu zeigen, 
begeistern das Publikum mit erotischen Shows, ohne dabei 
„hardcore“ zu praktizieren. 

INSIDER: Wie sieht der typische Arbeitstag einer Samira 
Summer aus? 

SAMIRA: Unspektakulär. Um 08:00 Uhr aufstehen, von 8:30 
Uhr bis ca. 16:00 Uhr im Dirty-Showgirls / My Body Talk 
Büro arbeiten, anschließend Kurse oder Personal Training 
geben, danach selbst trainieren! 

INSIDER: Deinen eigenen Wikipedia-Eintrag hast Du bereits 
und Du bedienst die klassischen Social Networks. Machst 
Du das alles allein oder hast Du einen Social Media Mana-
ger?

SAMIRA: Auch das mache ich, wie alles andere, alleine.

INSIDER: Ist es manchmal ein Nachteil, in der Position als 
Firmeninhaberin eine Frau zu sein?

SAMIRA: Das kann man so nicht sagen. Alles in allem kommt 
es nicht darauf an, ob Mann oder Frau, sondern nur ob „fä-
hig“ oder „unfähig“.

INSIDER: Wie fähig Du bist, hast Du den Leuten als echte 
"Selfmadefrau" jedenfalls bewiesen! Wir danken Dir recht 
herzlich für das Interview und wünschen Dir alles Gute für 
die Zukunft - obwohl wir uns sicher sind, bereits in Kürze 
wieder von Dir zu hören und dann sehr gerne auch wieder 
über Dich berichten!

SAMIRA: Vielen Dank, jederzeit gerne! 
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www.platinum-frankfurt.de | Telefon: 069 26487722 | Elbestraße 39 | 60329 Frankfurt 

Mo-So 21-05 Uhr

BRANDNEU: HEISSE HOMEPAGE

So geil wie immer, aber ab sofort im neuen Outfit! Also doch noch geiler? Das liegt 
ganz im Auge des Betrachters. Wir jedenfalls können an dieser Stelle nur sagen 
"richtig gut gemacht", denn die Homepage hält, was das Angebot verspricht.  
Exklusivität, Spannung, Erotik - der Besuch im Pure 
Platinum Table Dance Club ist immer ein Erlebnis! Und 
der neue Internetauftritt der beliebten Anlaufstelle 
für erotischen Tanz steht dem absolut in nichts nach, 
macht Lust, endlich live vor Ort zu sein und sich unge-
filterten Augenschmaus zu gönnen … 

Aber schnuppert am besten selber rein - "take a visit" 

auf www.platinum-frankfurt.de und 
danach geht es ans Eingemachte in Echtzeit vor Ort, in 
der Elbestraße 39, in 60329 Frankfurt am Main! 

In Anbetracht dieser Chronologie bekommt der 
Begriff "Webseiten-Besuch" gleich eine ganz neue 
Bedeutung! 

C L U B  -  B A R  -  T A B L E  D A N C E

NO. 1
TABLE DANCE

CLUB

+ MEN
STRIPPER PRIVATE

DANCE

V.I.P
SERVICE
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herkömmliche Attribute, die ihn zu 
dem Spitzenkoch gemacht haben, 
der er heute ist. Als da wären eine 
gehörige Portion Talent, Kreativität, 
Zielstrebigkeit und nicht zuletzt die 
unbändige Willenskraft.

Defensiv gibt sich Ralf Jakumeit nur 
als Kicker der Deutschen National-
mannschaft der Fußballköche. Dort 
ist er mit der Rückennummer 24 auf 
der Verteidigerposition, während er 
bei seinen Rennstrecken-Caterings 
an den schönsten Kursen Europas 
auch seiner Passion als Schnellfah-
rer und Biker folgt, treu der Divise: 
„Wer schneller kocht, kann länger 
fahren!“

Aber so actiongeladen und nicht 
alltäglich seine Freizeitinteressen 
auch sind, umso bodenständiger 
ist seine Einstellung gegenüber den 
Produkten, aus denen er experimen-
tierfreudig köstliche und kreative 
Leckereien zaubert. Denn in Sachen 
Lebensmittel setzt Ralf voll und ganz 
auf regionale Spezialitäten. Ob mit 
außergewöhnlichen Schmankerln 
oder auch fantasievollen Kreatio-
nen, Ralf weiß sein Publikum stets 
zu überraschen.

Für Ralf ist Koch der geilste Beruf der 
Welt. „Es ist der totale Kick, jeden Tag 
aufs Neue meine Gäste begeistern 
zu können. Es gibt nichts Schöne-
res, als mit superfrischen Qualitäts-
produkten verwöhnen zu dürfen. Es 
gibt nirgends mehr Spannung und 
Abwechslung als in diesem Beruf.“

Wer den nimmersatten Ralf Jaku-
meit also sucht, findet ihn immer 
dort, wo die Luft brennt und nach 
seinen mediterranen Gaumenfreu-
den mit bajuwarischem Einschlag 
duftet.



Eins, das ist er immer und eins, das ist er nie: immer aufre-
gend und niemals langweilig! Wie könnte er das auch!? Da-
für ist die Location viel zu außergewöhnlich. 

Das Haus, in dem die vor- und selbst die unvorstellbarsten 
Erlebnisse wahr werden, strotzt nur so vor Möglichkeiten, 
die dem erotischen Begehren der Besucher Raum zur Ver-
wirklichung geben und deren ungestörte Umsetzung ermög-
lichen. Was gut ist, wird damit nur noch besser: "Gut" ist die 
Erfüllung der Träume, "noch besser" ist, wenn selbst diese 
noch übertroffen werden. Möglich macht das die perfekte 
Mixtur aus Service und Feature. Ladies und Location erge-
ben in Kombination miteinander das perfekte Angebot. 

Sozusagen alles, was das Herz begehrt und auch in tiefer 
liegenden Körperregionen betreffende Körperteile tangiert, 
kann dank unschlagbarer Preisofferten und Aktionen, die 
gekonnt unter die Gürtellinie gehen, realisiert werden. Das 
bringt Gutes, das gut tut und eine "Auswahl", die an At-
traktion nicht zu überbieten ist. Selbst die ausgefallensten 

EIN TAG IM TRAUMPARADIES... kann alles sein! 

Geschmäcker kommen im SM-Bereich voll auf ihre Kosten, 
denn Diskretion ist immer oberstes Gebot. 

Das Traumparadies ist kein Club und kostet keinen Eintritt. 
Servicewünsche können bereits im Gespräch mit der Emp-
fangsdame geäußert und später mit der Dame der Wahl im 
Detail besprochen werden. In den luxuriös eingerichteten 
Zimmern mit Dusche kann man sich ganz nach Maß ver-
wöhnen lassen. Jeder Raum wirkt wie ein eigener, kleiner 
VIP-Bereich und wie ein VIP wird man auch als Gast behan-
delt. Ohne Frage: Das Traumparadies bietet First-Class-Ver-
wöhnung in allen Belangen!

www.traum-paradies.de | Telefon: 02241 66665 |  Biberweg 19 | 53842 Troisdorf-Spich

Mo-Sa 10-24 Uhr | So 12-24 Uhr14



BIER Bierrepublik-Deutschland:
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01. Binding
02. Köstritzer
03. Oettinger
04. Eichbaum
05. Bitburger
06. Krombacher
07. Jever
08. Beck's

8

09. Holsten
10. Flensburger
11. Darguner
12. Berliner
13. Frankfurter
14. Hasseröder
15. Radeberger
16. Karlsberg

„Bier her, Bier her - oder 
ich fall um!“ 
Das Insider-Bier-Spezial 
zum Sommer. Heute: Pils 

Was wären Grillen oder Geburts-
tagsparty ohne Gerstensaft, eine 
Feier ohne frisch Gezapftes oder 
das Wochenende mit dem Wei-
zenbierfanclub ohne Weizenbier? 
NICHTS! Darauf will man nicht 
verzichten. Muss man auch nicht, 
denn: Bier, das ist deutsche Traditi-
on, das ist deutsche Braukunst, das 
ist deutscher Genuss. Bier erfreut 
sich hierzulande grundsätzlich das 
ganze Jahr über großer Beliebtheit 
und ist im Sommer wie im Winter 
von keiner Getränkekarte wegzu-
denken. Stets warten unzählige 
nach Erfrischung dürstende Kehlen 
auf ihr "göttliches" Bier, Getränk 
der Germanen, der Deutschen Am-
brosia!

Die Nachfrage ist groß und dem-
entsprechend gibt es die unter-
schiedlichsten Sorten Bier, um für 
jeden Geschmack das passende 
Angebot zu offerieren. Leicht bis 
kräftig, im Mix mit Softgetränken 
oder gar alkoholfrei: der Vielfalt 
sind beim Brauen keine Grenzen 
gesetzt. 

In der vorliegenden Ausgabe des 
Insider Magazins widmen wir dem 
Bier, das zweifelsohne zu einer der 

in Deutschland am meisten getrun-
kenen Biersorten gehört, unsere 
Aufmerksamkeit: dem Pils.
Kreiert wurde das Bier von Josef 
Groll, einem bayerischen Brau-
meister, der im Jahr 1842 in die 
böhmische Stadt Pilsen berufen 
wurde, um ein untergäriges Bier 
nach bayerischer Art zu brauen. 
Anstelle der in Bayern verbreite-
ten, dunklen Variante erzeugte er 
dort nun ein helles Pendant. Spe-
zielle Rohstoffe prägten schon da-
mals den Charakter dieses Bieres: 
böhmische Braugerste, Saazer 
Hopfen und das eisenhaltige Pils-
ner Wasser, das Groll über eine 
Weißdornhecke rieseln ließ, um 
den unerwünschten, hohen Eisen-
gehalt zu reduzieren. 

Ein Pils nach böhmischer Art 
zeichnet sich durch seine helle 
bis goldgelbe Farbe aus. Die Ge-
schmacksnoten sind von einer 
feinen Bitternote geprägt und las-
sen ein angenehmes Hopfenaro-
ma durchklingen. Zur Herstellung 
werden Temperaturen zwischen 
vier und neun Grad Celsius für den 
Gärungsprozess des hellen und 
stark gehopften Biers nach unter-
gäriger Brauart benötigt. Das Pils 
gehört zu den sogenannten Voll-
bieren. Damit werden in Deutsch-
land Biere bezeichnet, deren 
Stammwürzegehalt zwischen 11 
und 15,9 Prozent liegt. Als Stamm-
würze gilt der prozentuale Anteil 
der aus Hopfen und Malz gelös-
ten Stoffe im Brauwasser vor der 
Gärung. In erster Linie ist das Malz-
zucker. Durchschnittlich besitzt 
das Pils einen Stammwürzegehalt 
von etwa 11 bis 12 Prozent. Die an-
genehme und ausgeprägte Bitter-

note ist messbar und liegt bei etwa 
30 Bittereinheiten. 

Zum Vergleich: Ein normales Lager-
bier enthält mit rund 20 dieser Ein-
heiten deutlich weniger als das Pils. 
Biere nach Pilsener Brauart haben 
einen Alkoholgehalt von rund fünf 
Prozent, der Brennwert liegt bei 
circa 440 kcal/kg. Aber auf die Ka-
lorien kommts beim Biertrinken 
schließlich nicht an. Schmecken 
solls, und das tut es! 
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